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Freibereich
Kiga 7 Gruppen
1613 Ist 
Soll: 1.600 m²

Freibereich
Kiga 7 Gruppen
Ist: 1603 m²
Soll: 1.600 m²

Gebäudehöhe 15,6

Gebäudehöhe 15,6 (zu Gelände)
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Freiraum: unbebaut: 67174m2

davon versiegelt: 8,82%
davon unversiegelt: 91,18%
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Stromleitung

Abstand 30m zu Stromleitung 

Abstand 50m zu Strommast

Freibereich
Kiga Gruppe 1-2
Ist: 600 m²  
Soll: 600 m²

Freibereich
Kiga Gruppe 3-6
Erweiterung
Ist: 1044 m2

Soll: 800 m²

7 Parkplätze

12 Parkplätze

Werkzone

Werkzone8 Parkplätze

7 Parkplätze 8 Parkplätze

8 Parkplätze12 Parkplätze

14 Parkplätze

Abstandsfläche 9,36m
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Lichteinfall versch
wenkt 1

5,6m Lichteinfall verschwenkt 18,6m

BA 03
davon Sockel: 5 
G
Labor, 
Werkstatt, Büro

     BA 05
     4 G
davon Sockel: 2 G
Büro, Veranstaltung, 308m2 Gastro

BA 01
6 G
davon Sockel: 2 G
Labor, Werkstatt, Büro

BA 02
4 G
davon Sockel: 2 G
bis 592m2 Gastro, Labor, Büro, Kindergarten + 
Erweiterung

BA 04
6 G
Parkhaus

BA 06
5 G
Labor, 
Werkstatt, 
Büro

BA 07
6 G
davon Sockel: 2 G
782m2 Gastro, Labor, Büro

BA 08
5 G
davon Sockel: 2 G
Labor, Werkstatt, Büro

BA 09
6 G
davon Sockel: 2 G
Werkstatt, Labor, Büro

BA 10
5 G
davon Sockel: 2 G
588m2 Gastro, Kindergarten, Labor, 
Büro

BA 11
6 G
Werkstatt, 
Labor, Büro

BA 12
5,5 G
Parkhaus

BA 13
5 G
Parkhaus

BA 15
6 G
davon Sockel: 2 G
520 m² Gastro, Werkstatt, 
Labor, Büro

BA 16
5 G
davon Sockel: 2 G
Werkstatt, Labor, Büro, Kindergarten

BA 17
4 G
davon Sockel: 2 G
347m2 Gastro, Werkstatt, Labor, 
Büro

BA 18
5 G
Werkstatt, 
Labor, Büro

BA 19
4 G
davon Sockel: 2 G
Werkstatt, Labor, 
Büro

BA 20
3 G
davon Sockel: 2 G
567m2 Gastro, 
Labor, Büro

BA 21
4 G
davon Sockel: 2 G
Werkstatt, Labor, 
Büro

BA 22
4 G
davon Sockel: 2 G
Werkstatt, Labor, 
Büro

BA 14
5 G
Werkstatt, 
Labor, Büro Lichteinfall versch

wenkt 1
8,6m

Lichteinfall versch
wenkt 1

8,6m

Lichteinfall verschwenkt 15,2m

5 Parkplätze
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Zone für Anlieferung und Notzufahrt >

   Zone für Anlieferung und Notzufahrt

    Zone für Anlieferung und Notzufahrt

Zone für Anlieferung und Notzufahrt >

30 Fahrräder 

60
 F

ah
rr

äd
er

 

30 Fahrräder 

30 Fahrräder 

30 Fahrräder 

30 Fahrräder 30 Fahrräder 
65 Fahrräder 

30 Fahrräder 

60
 F

ah
rr

äd
er

 
60

 F
ah

rr
äd

er
 

30 Fahrräder 

+385,25
+383,3

+381,5+381,0

ANLIEFERUNG ANLIEFERUNG ANLIEFERUNG ANLIEFERUNG ANLIEFERUNGGASPARK STROMPARK>

Erle => nach 10 Jahren 9m
>Holzforschung & Wasserbau, Pharmazeutische Forschung

1. Phase: Unterpflanzung mit Topinambur
2. Phase: Unterpflanzung mit Blumenwiese

BAUFELD 7

Blauglockenbaum => nach 10 Jahren 15m
>Leichtbau und Dämmung

1. Phase: Unterpflanzung mit Silphie => Faserstoff, Bodenschutz
2. Phase: Unterpflanzung mit Blumenwiese

BAUFELD 6

Trauerweide => nach 10 Jahren 8m
> Phytotherapie (Salicin), Phytomining

1. Phase: Unterpflanzung mit Miscanthus
2. Phase: Unterpflanzung mit Blumenwiese

BAUFELD 5

Europäische Lärche => nach 10 Jahren ca. 5m
> Holzwissenschaft und Materialforschung, Medizin und Pharmazie 

1. Phase: Unterpflanzung mit Miscanthus => Hochleistungsdämmputz, Leichtbeton
2. Phase: Unterpflanzung mit Blumenwiese

BAUFELD 4

Pappel => nach 10 Jahren 10-15m
> Zellulose, Materialforschung & "Superholz", Biokraftstoffe und Grüne Chemie

1. Phase: Unterpflanzung mit Hanf => Naturfaser, Biowerkstoffe
2. Phase: Unterpflanzung mit Blumenwiese

BAUFELD 3

Robinie => nach 10 Jahren 10-14m
> Langfristiges Bauen, Plattformchemikalien und Biokunststoffe

1. Phase: Unterpflanzung mit Flachs => Verbundwerkstoffe, Textilbeton, Biokunststoffe
2. Phase: Unterpflanzung mit Blumenwiese

BAUFELD 2

Pinus sylvestris - Waldkiefer => nach 10 Jahren ca. 5m
1. Phase: Unterpflanzung mit Flachs => Naturfaser-Verbundwerkstoffe, Textilbeton, Biokunststoffe

2. Phase: Unterpflanzung mit niedrigen Gräsern und Erica -
in Richtung Süd-West auslaufend in Blumenwiese

BAUFELD 1

+387,0

+382,35
+384,35

+386,2

N

Räumliches Konzept inkl. Freiraum 1:500 

Urbane Sockelgeschosse

Durchwegung - Plätze

Hochpunkte

Flexibilität

Bebauungsplan

Struktur

290121Technologiepark Lavanttal  -  Produktive Landschaft

Städtebauliche Regeln >

Flexible Bebauung der Baufelder mit variierenden 
Gebäudebreiten und Gebäudehöhen

7 Baufelder mit Abstandsstreifen für eine durchgehend 5-
Geschossige Bebauung und 16 m breite Hochpunkte

Diagonale Durchwegung entlang festgelegter Freiräume. Bestimmungen: Sockelzonen mit max. 3 G, darüber 16m breite 
Hochpunkte mit max. 6 G, ab dem 6. G Sicherstellung Belichtung gem. 
OIB. Anbaupflicht an Baufluchtlinien. 4m Rücksprung EG an Plätzen. 
Freiflächen durchwegbar, abwechseln befestigt/ unbefestigt.

Städtebauliches Szenario >

Adressbildung durch Entrées von Norden und Süden. Öffentliche 
Nutzungen aktivieren die Platzräume. Situierung der Gastro + KIGA 
an zentraler Platzabfolge. Werkstätten mit vorgelagerten Arbeits- und 
Werkzonen im EG.

Hochpunkte erzeugen eine 2. städtebauliche Ebene mit O-W-
Belichtung.

PRODUKTIVE  
LANDSCHAFT

Der vorliegende Entwurf für den Technologiepark Lavanttal verfolgt einen 
kreislaufbetonten Ansatz.  Eine produktive Landschaft unterschiedlicher Baum- und 

Pflanzenarten aktiviert das gesamte Areal gleich zu Beginn und informiert als 
Rohstoffbibliothek nachfolgende Forschungs- und Bauaktivitäten vor Ort. Ein 
ebenso  robuster wie für zukünftige Entwicklungen offener Bebauungsplan 

gewährleistet Flexibilität in der Quartiersentwicklung. Kreislauffähige 
Konstruktionen, Vorfertigung und Low-Tech-Strategien reduzieren 

Ressourcenverbrauch und Lebenszykluskosten.

Systemschnitt 1:500


